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Presseinformation
Wien, 25.8.2026

ISU Junior Grand Prix Series: 
Attraktive Startmöglichkeiten für 
Österreichs Eiskunstlauftalente

Der erste Höhepunkt der neuen internationalen Eiskunstlaufsaison gehört den Talenten von heute und Stars von morgen. Skate Austria hat sechs Startplätze für die heimischen Junior*innen bei der ISU Junior Grand Prix Series. Als erste Österreicherin ist Eles 
Namazalieva bereits am Donnerstag (Kurzprogramm) und Freitag (Kür) im Einsatz.

Die Junior Grand Prix Series bietet den besten österreichischen Junior*innen die hervorragende Gelegenheit, sich mit der hochrangigen internationalen Konkurrenz zu messen. „Die Teilnahme ist ein enorm wichtiger Schritt für unsere jungen Athlet*innen in ihrer sportlichen Entwicklung“, betont Miriam Ziegler, sportliche Leiterin bei Skate Austria. Neben der attraktiven sportlichen Bühne hebt sie auch die Möglichkeit hervor, wichtige Erfahrungen zu sammeln. „Unsere Athlet*innen und Trainer*innen sind hochmotiviert, ihre guten Trainingsleistungen im Wettkampf abzurufen und international auf sich aufmerksam zu machen“, wünscht die ehemalige Spitzensportlerin den heimischen Talenten viel Erfolg bei ihren Auftritten.


Alle Termine der ISU Junior Grand Prix Series

Xi’an (China), 20. bis 22. August
Riga (Lettland), 27. bis 29. August –  mit Eles Namazalieva
Bangkok (Thailand), 3. bis 5. September – mit Nathalie Yonemori
Ankara (Türkei), 17. bis 19. September – mit Hannah Frank & Daniel Ruis
Batumi (Georgien), 24. bis 26. September
Ljubljana (Slowenien), 1. bis 3. Oktober mit Hannah Frank & Daniel Ruis
Danzig (Polen), 8. bis 10. Oktober

Chongqing (China), 10. bis 13. Dezember – ISU Junior Grand Prix Finale

Alle Bewerbe der ISU Junior Grand Prix Series werden im Livestream auf dem YouTube-Kanal der International Skating Union übertragen: https://www.youtube.com/@SkatingISU


Zwei Auftritte für Frank und Ruis
Hannah Frank kommt in den Genuss gleich zweier Startplätze: Mitte September in Ankara und Anfang Oktober in Ljubljana. Für die 17-jährige Nachwuchshoffnung aus Oberösterreich sind diese beiden Auftritte die ersten wichtigen Saisonziele. Mit einem Top-Ten-Platz würde sie gerne ein internationales Ausrufezeichen setzen und auf diese Weise Schwung für weitere sportliche Ambitionen im folgenden Winter mitzunehmen. „Je näher die Wettkämpfe rücken, desto mehr liegt der Fokus im Training auf den Programmen, um bestmöglich auf die Saison vorbereitet zu sein. Ich freue mich schon sehr auf die beiden Junior Grand Prix“, so Frank.

Wie Hannah Frank wird auch Daniel Ruis in der türkischen und in der slowenischen Hauptstadt an den Start gehen. Der 17-jährige Wiener möchte in diesem Jahr in der Juniorenklasse aus dem Schatten von Maksym Petrychenko und Tobia Öllerer treten. Das Duo startet in diesem Winter in der Seniorenklasse.

Den Auftakt aus österreichischer Sicht macht Eles Namazalieva. Die 15-jährige Linzerin geht bereits am Donnerstag und Freitag in Riga aufs Eis. Eine Woche später folgt Nathalie Yonemori. Die in Kanada geborene Juniorenmeisterin der vergangenen Saison tritt beim Junior Grand Prix in Bangkok an.


Die ISU Junior Grand Prix Series 2026
Die ISU Junior Grand Prix Series ist die wichtigste internationale Nachwuchsserie im Eiskunstlauf. Auf dieser Bühne feiern die Olympiasieger*innen und Weltmeister*innen der Zukunft ihre ersten Erfolge. Die Serie umfasst sieben Bewerbe in sieben Ländern in Asien und Europa. 

Neben dem sportlichen Mehrwert im direkten Vergleich mit den Weltbesten der neuen Generation sammeln die jungen heimischen Sportler*innen bedeutende Erfahrungen für ihre sportliche Reife, erklärt Ziegler: „Das Niveau ist höher, die Abläufe sind professioneller, das Zuschauer- und Medieninteresse größer als bei anderen internationalen Wettbewerben. Damit ist die Junior Grand Prix Series eine wertvolle Gelegenheit, sich mit den Rahmenbedingungen späterer Großveranstaltungen vertraut zu machen.“

Für die heimischen Talente geht es darum, individuelle Platzierungsziele zu erreichen und Weltranglistenpunkte zu sammeln, etwa hinsichtlich der Junioren-Weltmeisterschaften vom 24. bis 28. Februar 2027 in Sofia. 

Über 300 junge Athlet*innen aus rund 50 Nationen werden in den vier Disziplinen im Rahmen der ISU Junior Grand Prix Series an den Start gehen. Sie können maximal bei zwei Stationen teilnehmen und dabei Punkte für die Gesamtwertung sammeln. Die sechs Bestplatzierten jeder Disziplin (Junior Women, Junior Men, Paarlauf und Eistanz) qualifizieren sich für das ISU Junior Grand Prix Finale Mitte Dezember in der chinesischen Metropole Chongqing.










Für weitere Informationen, Wettkampfupdates oder Anfragen zu Interviews kontaktiert bitte:

Österreichischer Eiskunstlaufverband 
Mag. Thomas Kofler, media@skateaustria.at, +43 676 65 42 195
Dr. Carmen Kiefer, +43 676 3449971


Wichtige Links*

Homepage Skate Austria
Pressefotos und Presseinformationen von Skate Austria
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